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Einladung 
zur Internationalen Konferenz zum Abschluss des Projekts 

Grenzübergreifende Zusammenarbeit von Hochschulen und 
Großschutzgebieten in der Euroregion Pomerania (INT 107) 

Termin: 25. und 26. Mai 2022  
Ort:  Westpommersche Technische Universität Stettin (ZUT), 

ul. Janickiego 31, Raum Nr. 8, 71-270 Szczecin 

Optional:  Online-Übertragung 

Die Euroregion Pomerania sieht sich der Herausforderung einer schwachen Wirtschafts-
struktur und in der Folge einer Abwanderung qualifizierter Arbeitskräfte gegenüber. 
Gleichzeitig kann das reiche Natur- und Kulturerbe der Region - insbesondere in den 
Großschutzgebiete (GSG) - in Wert gesetzt werden. Im Projektzeitraum 2018 bis 2022 
untersuchte ein Team der Westpommerschen Technischen Universität (ZUT), der Universität 
Greifswald, der Universität Stettin (US) und der Hochschule für nachhaltige Entwicklung 
Eberswalde (HNEE) den Stellenwert der Großschutzgebiete der Euroregion Pomerania. Dabei 
standen nicht nur Schutzziele im Vordergrund, sondern vielmehr auch ökonomische und 
soziale Belange. Unter Anwendung einer neuen standardisierten und beidseits der Grenzen 
anwendbaren Methodik führten die Hochschulen zum einen Analysen zur Akzeptanz von 
Schutzgebieten sowie Studien zur Ermittlung regionalökonomischer Effekte des Tourismus in 
den GSG durch. 

Im Namen des Projektteams und des Dekans der Fakultät für Wirtschafts-
wissenschaften der Westpommerschen Technischen Universität (ZUT) laden wir Sie zur 
Teilnahme an unserer Konferenz zum Abschluss des Projekts „Grenzübergreifende 
Zusammenarbeit von Hochschulen und Großschutzgebieten in der Euroregion 
Pomerania (Akronym REGE)“ herzlich ein. 

Ziel der Konferenz ist die Präsentation der Projektergebnisse, die Vorstellung der 
Forschungsergebnisse sowie die Initiierung eines wissenschaftlichen Dialogs über aktuelle 
Ausrichtungen und Trends bzgl. der Funktionen von Großschutzgebieten.  

Neben den wissenschaftlichen Vorträgen werden im Rahmen der Konferenz auch 
Praxispartner beitragen und über Erfahrungen mit Bezug zum Management von 
Großschutzgebieten berichten. Zudem werden die anreisenden Teilnehmenden Gelegenheit 
zum Austausch und Kennenlernen während einer Studienreise zum Landschaftsschutzpark 
Cedynia haben.  

25.05.2022 – Plenarsitzung (09:00 - 15:30 Uhr)  
26.05.2022 – Studienreise zum Landschaftsschutzpark Cedynia (9:00 - 16:45 Uhr). 

Eine Teilnahme an der Plenarsitzung wird auch im Online-Format möglich sein (ein 
entsprechender Link wird nach Anmeldung bereitgestellt). Die Teilnahme an der Veranstaltung 
ist unentgeltlich. Da die Anzahl der Teilnahmen an der Studienreise begrenzt sind, werden die 
freien Plätze in der Reihenfolge der Anmeldungen vergeben.  

Zur Anmeldung folgen Sie bitte diesem Link: Link  

Bei Rückfragen kontaktieren Sie Dr. Arkadiusz Malkowski, amalkowski@zut.edu.pl oder 
Dr. Dawid Dawidowicz dawid.dawidowicz@zut.edu.pl. 
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